
Mitteilungen der VÖB 71 (2018) Nr. 3/4 387
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 OJS-PUBLIKATIONSPLATTFORM DER UNIVERISTÄT WIEN: 
„MITTEILUNGEN DER VEREINIGUNG ÖSTERREICHISCHER 
BIBLIOTHEKARINNEN UND BIBLIOTHEKARE“ IN GUTER 
GESELLSCHAFT

Zusammenfassung: Mit der aktuellen Ausgabe der „Mitteilungen der Vereinigung 
Österreichischer Bibliothekarinnen und Bibliothekare“ (VÖB) wird der 71. Jahr-
gang der bedeutendsten Fachzeitschrift für das wissenschaftliche Bibliothekswesen in 
Österreich abgeschlossen.
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Abstract: The current issue of the „Mitteilungen der Vereinigung Österreichischer
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journal for academic librarianship in Austria. 
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Liebe Leserinnen & Leser,

mit Ausgabe 3-4/2018 komplettieren wir den 71. Jahrgang der Mitteilun-
gen der VÖB. Zugleich ist somit der vierte Jahrgang vollständig über OJS 
(Open Journal Systems) zugänglich. Während seit Heft 1 des 69. Jahr-
gangs 2016 für die neuen Ausgaben laufend OJS genutzt wird, wurde mit 
dem 68. Jahrgang 2015 bereits ein erster Jahrgang nachträglich in OJS 
übertragen.

Dank des Entgegenkommens der Universität Wien wird hierfür deren 
OJS-Zeitschriftenmanagementsystem genutzt. Mit Unterstützung des 
Open Access Office der Universitätsbibliothek Wien erscheinen derzeit 
insgesamt sieben Zeitschriften unterschiedlicher Disziplinen laufend auf 
dieser Plattform; gehostet werden die Zeitschrifteninhalte vom Zentralen 
Informatikdienst (ZID) der Universität Wien (https://ojs.univie.ac.at/).

Die Titelpalette der von der Universität Wien unterstützten Open Ac-
cess-Zeitschriften erstreckt sich dabei vom „Austrian Journal of South-East Asi-
an Studies“ über „Chronotopos – A Journal of Translation History“, „Interdiscipli-
nary Journal for Religion and Transformation in Contemporary Society“ über unsere 
„Mitteilungen der Vereinigung Österreichischer Bibliothekarinnen und Bibliotheka-
re“ bis hin zu „Protokolle zur Bibel“, „Translingual Discourse in Ethnomusicology“ 
und „Young Information Scientist“. 

Die aktuelle Ausgabe der Mitteilungen der VÖB beinhaltet wieder eine Fülle 
an informativen Beiträgen, Mitteilungen und Berichten. 

https://ojs.univie.ac.at/
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Aus der VÖB

Über die jüngste Entwicklung in der Vereinigung Österreichischer Biblio-
thekarinnen und Bibliothekare berichtet Werner Schlacher in seiner Ko-
lumne „Aus Präsidium und Vorstand“ [S. 392].

Mit den Beiträgen „In Memoriam Hans Leitner (1931–2018)“ und „In Me-
moriam Helmuth Bergmann (1948–2018)“ beinhaltet die aktuelle Ausgabe 
der Mitteilungen der VÖB auch zwei Nachrufe auf zwei langjährige Mitar-
beiter der Universitätsbibliothek Wien, die sich auch um die VÖB verdient 
gemacht haben [S. 395 bzw. 397].

Beiträge

In ihrem Beitrag  „Business Research. Was? Warum? Wohin?“ gibt Birgit Bauer 
Einblick in die Wirtschaftsrecherche, die sich in den letzten Jahrzehnten 
der Globalisierung und des Aufschwungs des Internets als unternehme-
rische Notwendigkeit sowohl bei großen Konzernen als auch bei kleinen 
und mittelständischen Unternehmen etabliert hat [S. 399].

„Volare – das Vorarlberger Landesrepositorium“ wird von Harald Eberle 
und Thomas Feurstein vorgestellt. Unter Nutzung von Phaidra wurde von 
der Vorarlberger Landesbibliothek die zentrale Bilddatenbank Vorarlbergs 
aufgebaut, die mittlerweile 19 Sammlungen und mehr als 215.000 Fotos 
umfasst. Geplant ist die Weiterentwicklung des 2015 in Betrieb genom-
menen Landesrepositoriums durch die Aufnahme von landeskundlich re-
levanten Zeitungen, Zeitschriften und urheberrechtsfreien Monografien 
[S. 407].
Unter dem Titel „Der Umbau der Universitätsbibliothek Graz – ein Bericht in drei 
Fortsetzungen. Teil 2: Vom Fall und Aufstieg eines Gebäudes“ informiert Werner 
Schlacher, über die Fortschritte dieses Bauprojektes seit dem ersten, im 
Herbst 2016 erschienen Bericht – vom Abtransport der Buchbestände und 
der Katalogschränke über die Abrissarbeiten am Verwaltungstrakt der Uni-
versitätsbibliothek bis zu den aktuellen Bauarbeiten [S. 416].

Reports

In den „News aus dem Bereich der bibliothekarischen Ausbildung in Österreich im 
Jahr 2017 und 2018“ gibt Gabriele Pum Einblick in die jüngste Entwicklung 
des Universitätslehrgangs Library and Information Studies (Grundlehr-
gang und Master Lehrgang), über den Ausbildungslehrgang Bibliothek, 
Information und Dokumentation für die Tätigkeitsbereiche mittlerer Qua-
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lifikation, über den Lehrberuf Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassi-
stent/in sowie die Zertifikatskurse [S. 425].

Ute Wödl stellt die Ergebnisse der Studie „Prekäre Arbeitsverhältnisse im 
Bibliothekswesen“ vor, die von Gallup im Auftrag der VÖB als Online-Umfra-
ge durchgeführt worden ist. Aus den Ergebnissen, die auf den Antworten 
von mehr als 600 Bibliothekarinnen und Bibliothekare basieren, wurden 
von einer 2016 eingerichteten VÖB-AG ein Katalog möglicher Maßnah-
men zur Verbesserung der aktuellen Situation erarbeitet [S. 433].

Mitteilungen

Über den „Vorsitzwechsel in der VÖB-Kommission der Landesbibliotheken“ infor-
miert Anita Eichinger, die Harald Weigel, dem Vorsitzenden 2005 sowie 
2013 bis 2018, in dieser Funktion nachfolgte [S. 451].

Mathis Kronschläger berichtet in den „Mitteilungen der OBVSG“ über die 
aktuellen Ereignisse aus dem Verbund und aus der Verbundzentrale. The-
matisiert werden Alma, Primo, Visual Library und ZDB sowie die Verab-
schiedung von Victor Babitchev in den Ruhestand [S. 453].

Klaus-Rainer Brintzinger und Konstanze Söllner laden zur D-A-CH-S-
Tagung „Bibliothek – Qualifikation – Perspektiven“ im Februar 2019 in 
München ein [S. 453]. 

Berichte

In ihrem Bericht zur „4. Informationsveranstaltung des Open Access Network Aus-
tria (OANA)“ geben Falk Reckling und Katharina Rieck Einblick in das Tref-
fen, das am 10. Jänner 2018 im Palais Harrach stattgefunden hat und an 
dem zirka 70 Personen teilgenommen haben. Informiert wurde über die 
Entwicklung von Open Access in Österreich sowie über die Tätigkeit der 
OANA-Arbeitsgruppen [S. 461].

Markus Heindl, Anna-Laetitia Hikl und Christian Kaier berichten über 
den „ORCID Austria Workshop“ der am 24. Mai 2018 an der Universität 
für Bodenkultur stattgefunden hat und dem Ziel diente, Möglichkeiten 
für die Etablierung eines österreichischen ORCID-Konsortiums zu disku-
tieren [S. 468]. 

„Kooperativer Bericht vom 107. Deutschen Bibliothekartag: Offen & Vernetzt“ – 
unter diesem Titel informieren Bruno Bauer, Susanne Blumesberger, Bettina 
Kann, Christoph Steiner, Markus Stumpf und Ute Wödl über die Highlights 
des größten bibliothekarischen Fachkongresses in Europa, an dem 4.050 
Personen teilgenommen haben, darunter auch 134 aus Österreich [S. 475].
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Simone Pinnitsch und Franz Pichler geben einen Einblick in die „Open-Ac-
cess-Tage 2018“, die in diesem Jahr von 24. bis 26. September 2018 300 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an die Technische Universität Graz ge-
lockt haben [S. 508].

In „Die Bibliothek – ein lebendiger Ort, an dem spannende Dinge passieren: Ein 
Bericht von der Internet Librarian International“, die am 16. und 17. Oktober 
2018 im Olympia Center in London durchgeführt wurde, informiert Birgit 
Bauer über eine Konferenz, in deren Rahmen sich mehr als 300 Personen 
aus 28 Ländern über aktuelle Entwicklungen an und Visionen für Biblio-
theken ausgetauscht haben [S. 514].

Über die „Präsentation der European Open Science Cloud an der Universität 
Wien“, die am 23. November 2018 im historischen Lesesaal der Universi-
tätsbibliothek stattgefunden hat, berichtet Bruno Bauer. Im Rahmen der 
Veranstaltung, an der u.a. Bundesminister Heinz Faßmann und hochkarä-
tige Vertreter der Europäischen Kommission teilgenommen haben, wurde 
die erste Version des Portals der European Open Science Cloud (EOSC) 
vorgestellt und „The Vienna Declaration of the European Open Science Cloud“ 
öffentlich präsentiert [S. 524].

Rezensionen

Den Abschluss der aktuellen Ausgabe der Mitteilungen der VÖB bilden die 
Rezensionen von fünf Neuerscheinungen, die verfasst wurden von Tho-
mas Kuster (Johannes Gutenberg. Mann des Jahrtausends. [S. 530]), Benedikt 
Lodes (Guido Adlers Erbe: Restitution und Erinnerung an der Universität Wien [S. 
533]), Walter Mentzel (Treuhänderische Übernahme und Verwahrung. Interna-
tional und interdisziplinär betrachtet [S. 537]), Markus Stumpf (Volksbibliothe-
kare im Nationalsozialismus. Handlungsspielräume, Kontinuitäten, Deutungsmus-
ter [S. 541]; Wissenschaftliche Bibliothekare als Opfer der NS-Diktatur Ein Per-
sonenlexikon [S. 555]) und Isabella Wasner-Peter (Handbuch Kulturportale. 
Online-Angebote aus Kultur und Wissenschaft [S. 558]).

Wir wünschen Ihnen wieder eine spannende Lektüre und freuen uns über 
Ihr Feedback zu den Beiträgen.

Ihr Editorial Board der Mitteilungen der VÖB


